


















  



 
 



Indikator 1.1a Wärmehaushalt  
  
Zusammenfassende Charakteristik der Merkmale 
 

Merkmale Veränderung Erläuterung 
1   Lufttemperatur Vegetationszeit steigend steigende Lufttemperatur um 0,6 Grad seit 1951-80 
2 Lufttemperatur Januar ohne nach Anstieg seit 1995 kein anhaltender Trend zu höheren 

Wintertemperaturen 
3 Lufttemperatur Minimum ohne Jahresminimum Kälte gleichbleibend 
4 Spätfrostsumme ohne Spätfrostgefährdung gleichbleibend 
5 Grünlandtemperatur fallend Verfrühung um 1 Woche, seit 2000 konstant 
6 klimatischer Vegetationszeitbeginn fallend Verfrühung um 8 Tage, anhaltender Trend 
7 klimatisches Vegetationszeitende fallend verfrühter Herbstbeginn 1d/Jahrzehnt 
8.1 Andauer Tagesmittel >= 10 °C ohne kein Trend zu längerer Andauer 
8.2 Anzahl Pentaden > 10 °C steigend Anstieg um 8 Tage 
9 Eintritt / Störung Winterruhe ohne periodische Schwankungen hoher Amplitude (20 Tage) 
10 Eintritt Störung Frostperiode fallend früherer Frosteintritt, 1d im Jahrzehnt 

  
 

Gesamtbewertung: milderes Frühjahr, verlängerte Vegetationsperiode aber auch früherer Herbst und 
Frost; differenzierte Gesamtschau der Klimaänderung notwendig 
 

Die Lufttemperatur im Beobachtungsraum weist im klimatischen Mittel von 30 Jahren gegenüber dem 
Vergleichszeitraum von 1951-1980 eine steigende Tendenz für das Vegetationszeit-Mittel auf.  
Der Vegetationsbeginn ist nach der den Vorfrühling charakterisierenden Grünlandtemperatur(summe) verfrüht. Auch die 
den April beschreibende anhaltende Tagemittel-Lufttemperatur über 5 °C wird deutlich früher erreicht.  
Die Vegetationszeit ist anhand der Pentadenmittel > 10 °C übereinstimmend um etwa 1 Woche verlängert.  
Diese Merkmale weisen auf eine Klimaänderung in Richtung auf ein wärmeres Frühjahr.  
Die Gefährdungen durch Winterfröste sowie Spätfröste bleibt dagegen ohne gerichtete Entwicklung. Es ist aktuell sogar 
eine Tendenz zu früherem Herbstbeginn und Frosteintritt  erkennbar.  
   
 
 
 


